
 

 

 

 

LIEBE ELTERN, 

wir freuen uns, Ihnen den ersten Newsletter des 

Jahres 2024 zusenden zu können. 

Gefüllt mit vielen tollen Informationen und 

Angeboten zum Thema „Berufliche Orientierung“, 

starten wir auf Seite 2 mit einem Rückblick auf sehr 

erfolgreiche Azubi-Speed-Dating-Veranstaltungen 

im Nord- und Südkreis. Mehrere hundert 

Jugendliche haben ihre Chance genutzt und sich 

noch für dieses Jahr einen Praktikums- oder 

Ausbildungsplatz gesichert.   

Sollte Ihr Kind Interesse an einer Ausbildung im 

Gesundheits- und Pflegebereich haben, empfehlen 

wir die Teilnahme am zweiten „Tag der Pflege“. 
Erste Infos finden Sie auf Seite 3. 

Für Mai und Juni gibt es im BFE-Portal noch viele 

tolle Angebote für Schnupperpraktika der achten 

Klassen. Schauen Sie gerne rein, wenn Ihr Kind 

noch einen BFE-Platz sucht.   

Stöbern Sie auch gerne auf unserer Website 

www.jobnavi-mk.de.  

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der Lektüre 

unseres Newsletters, erholsame Ferien und 

gesegnete Ostern.  

Ihr KAoA-Team 

_________________________________________ 

AUS DEM INHALT 

 Review Azubi-Speed-Dating – S. 2 

 Preview: Tag der Pflege – S. 3 

 Sprachmittlung beim Märkischen Kreis – S. 4 + 5 

 BFE-Portal und Ausbildungsmessen – S. 6 

 Facts & Fun und Termine – S. 7 
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REVIEW: AZUBI-SPEED-DATING 2024 

Auch die diesjährigen Azubi-Speed-Datings waren 

wieder ein großer Erfolg!  Vielleicht war auch Ihr 

Kind dabei oder wird im nächsten Jahr teilnehmen. 

Das Thema Fachkräftemangel ist inzwischen 

allgegenwärtig und lässt sich nicht mehr nur auf 

einzelne Branchen beschränken. In einer vom 

produzierenden Gewerbe geprägten Region wie 

dem Märkischen Kreis stehen neben z.B. Berufen in 

der Pflege vor allem auch technische Berufe in der 

Industrie und im Handwerk im besonderen Fokus. 

Für Schülerinnen und Schüler sowie Unternehmen 

der Region waren die diesjährigen Azubi-Speed-

Datings erneut eine einmalige Gelegenheit, 

zwanglos und barrierefrei miteinander ins Gespräch 

zu kommen. Mehr als 650 Jugendliche besuchten 

Anfang Februar die Phänomenta in Lüdenscheid 

sowie Mitte Februar die SASE in Iserlohn. Dort trafen 

sie auf insgesamt 120 Unternehmen mit aktuellen 

Angeboten für das kommende Ausbildungsjahr. Von 

A wie „Automobilkaufmann“ bis Z wie 
„Zerspanungsmechaniker“ hatten die Unternehmen 
über 600 freie Ausbildungsplätze im Gepäck – eine 

hervorragende Chance für die Schülerinnen und 

Schüler, ihren Traumberuf zu finden. Auch duale 

Studienangebote, die inzwischen in der Region fest 

etabliert sind, waren mit dabei. Sie bieten die 

Möglichkeit der Kombination einer Ausbildung mit 

einem Studienabschluss – zwei Fliegen mit einer 

Klappe. 

 

Gut vorbereitet gingen die Schülerinnen und Schüler 

in die 15-minütigen Gespräche. Dass sich diese 

Mühe lohnt, zeigten die Ergebnisse am Ende des 

Tages. Meist konnten sich die Jugendlichen über 

eine Einladung zum Vorstellungsgespräch oder zum 

Praktikum freuen oder vereinbarten konkrete 

nächste Schritte für ihren Bewerbungsprozess. „Wir 
haben viele interessierte und engagierte 

Jugendliche kennengelernt, die wir uns gut im 

Unternehmen vorstellen können. Aber ohne ein 

kurzes Praktikum gibt es bei uns keine Einstellung“ – 

eine Aussage, die von vielen 

Personalverantwortlichen zu hören war. „Das gibt 
Sicherheit für beide Seiten“.  

 

Die Veranstaltenden zogen eine positive Bilanz: Die 

Rückmeldungen der Unternehmen und der 

Jugendlichen zeigen, dass sich die Azubi-Speed-

Datings als Matchingformat bewährt haben. Bereits 

im vergangenen Jahr konnten rund 40% der 

beteiligten Unternehmen eine oder mehrere 

Ausbildungsstellen über die Veranstaltung 

besetzen. 

Veranstaltet wurde das Azubi-Speed-Dating neben 

der Kommunalen Koordinierungsstelle KAoA des 

Märkischen Kreises auch von der Agentur für Arbeit, 

dem Arbeitgeberverband Lüdenscheid, der 

Gesellschaft zur Wirtschafts- und Strukturförderung 

im Märkischen Kreis, dem Jobcenter MK, der 

Kreishandwerkerschaft Märkischer Kreis, dem 

Märkischen Arbeitgeberverband sowie der SIHK zu 

Hagen.  

Intensive Gespräche, gelungenes Format: das Azubi-Speed-Dating 2024. 

Foto: Haase, MAV 

Viele tolle Angebote treffen auf viele interessierte Jugendliche.  

Foto: M. Herget, KAoA/MÄRKISCHER KREIS 



 

 

 

 

 

 

TAG DER PFLEGE IN NORD UND SÜD 

Am 13. Mai 2024 und am 27. Juni 2024 findet ein 

tolles Ereignis in Hemer und in Lüdenscheid statt: 

Nach dem Erfolg im letzten Jahr gibt es bald den 

zweiten „Tag der Pflege“ im Märkischen Kreis! 

Schülerinnen und Schüler in Klasse acht sind im 

Rahmen der Berufsfelderkundung (BFE) 
eingeladen, sich einen Tag im Bereich Pflege 

auszuprobieren. Auch Jugendliche aus höheren 
Klassen sind angesprochen, wenn sie einen 

zusätzlichen Praxistag machen möchten. 

Inzwischen besteht sogar die Möglichkeit, ein duales 

Studium im Bereich der Pflege zu absolvieren. 

Deshalb sind auch angehende Abiturienten herzlich 

eingeladen, am „Tag der Pflege“ teilzunehmen. 

Die Kommunale Koordinierungsstelle KAoA des 

Märkischen Kreises konnte renommierte Partner 

aus dem Klinik- und Altenpflegebereich sowie der 

Ambulanten Pflege für diese Tage gewinnen. Auch 

die Agentur für Arbeit und Pflegeschulen begleiten 

die Aktion, um den Schülerinnen und Schüler 

Ausbildungswege zu veranschaulichen.  

INFORMIEREN UND AUSPROBIEREN 

Vielleicht spielt Ihr Kind mit dem Gedanken, mit 

einem mehrwöchigen Praktikum einen tieferen 

Einblick in den Pflegebereich zu gewinnen. Dann ist 

der „Tag der Pflege“ DIE Chance, schon vorab in den 

Pflege-Alltag einzutauchen, sich umzuschauen, 

mitzumachen und sich ausführlich von 

verschiedenen Fachleuten beraten zu lassen.   

An unterschiedlichen Stationen können die 

Schülerinnen und Schüler erste Praxiserfahrungen in 

typischen Pflegetätigkeiten machen, z.B.  

 Wie versorge ich eine Wunde? 

 Wie kontrolliere ich die Vitalzeichen (Puls, 

Temperatur etc.)? 

 Wie kann ich einen Patienten vom Bett in 

den Rollstuhl setzen? 

Auf www.jobnavi-mk.de/tag-der-pflege/  

hinterlegen wir nach den Osterferien alle wichtigen 

Informationen für Sie unter dem Button „Infos für 
Eltern“.  

Die Schulen werden von uns ebenfalls nach den 

Osterferien mit Plakaten und Flyern über den Tag 

der Pflege in Hemer und Lüdenscheid informiert. 

Anmeldungen erfolgen dann gesammelt für alle 

interessierten Schülerinnen und Schüler einer 

Schule durch die „StuBO“, die Koordinatorinnen und 

Koordinatoren für Berufliche Orientierung.  

Wenn Ihr Kind Interesse an einer Teilnahme in 
Hemer oder Lüdenscheid hat, bitten wir es, sich 
nach den Osterferien mit der zuständigen Lehrkraft 
in Verbindung zu setzen.  

Bei Rückfragen steht Ihnen gerne Bernd Michels 

unter b.michels@maerkischer-kreis.de oder 02351 

966-6515 zur Verfügung.  

 
Schülerin und Schüler in Aktion (Quelle: K. Hahn von KoKo KAoA aus 2023) 

Quellen Bilder: nikkimeel+DeanDrobot+wanpatsorn/Shutterstock.com 

Ausschnitt des Plakates für den „Tag der Pflege“,  

http://www.jobnavi-mk.de/tag-der-pflege/
mailto:b.michels@maerkischer-kreis.de
https://www.shutterstock.com/de/g/nikkimeel
https://www.shutterstock.com/de/g/DeanDrobot
https://www.shutterstock.com/de/g/wanpatsorn


 

 

 

 

… DAS KI DES MÄRKISCHEN KREISES? 

Das Kommunale Integrationszentrum (KI) bietet 

vielzählige nützliche Angebote. Einen Bereich, der 

für Sie als Eltern im schulischen Kontext interessant 

sein könnte, möchten wir Ihnen heute vorstellen: 

die Arbeit der Kolleginnen und Kollegen im Bereich 

der Sprachmittlung.  

DER LAIEN-SPRACHMITTLUNGS-POOL 

Das Kommunale Integrationszentrum des Märki-

schen Kreises koordiniert einen sogenannten Laien-

Sprachmittlungs-Pool, damit diese beim Abbau 

sprachlicher Barrieren unterstützen können. So soll 

Menschen mit geringen oder keinen Deutschkennt-

nissen der Zugang zu Informationen und Institutio-

nen erleichtert werden. Ebenso sollen sie befähigt 

werden, ihre Anliegen selbst vertreten zu können.  

Sprachmittlerinnen und Sprachmittler, die für ihre 

Tätigkeit eine ehrenamtliche Aufwandsentschädi-

gung vom Kommunalen Integrationszentrum erhal-

ten, können für verschiedenste niederschwellige 

Übersetzungen beim Kommunalen Integrations-

zentrum angefragt werden. Die Sprachmittlerinnen 

und Sprachmittler sind im Vorfeld ihrer ehrenamtli-

chen Tätigkeit geschult worden. Sie fokussieren sich 

auf die Übersetzung und nehmen somit eine rein 

passive Rolle im Gespräch ein.  

Durch eine Förderung des Ministeriums für Kinder, 

Jugend, Familie, Gleichstellung, Flüchtlinge und In-

tegration ist das Angebot für Institutionen kosten-

los. Anfragen stellen können Institutionen aus ver-

schiedensten Bereichen, z.B. Schulen, Kitas, Behör-

den oder Beratungsstellen. 

Viele Sprachmittlungstermine finden auch im Be-

reich Schule statt, beispielsweise bei Elternsprech-

tagen, Berufsorientierungsgesprächen oder Ge-

sprächen zur Entwicklung der Kinder. Speziell für 

den Bereich Schule haben einige Sprachmittlerinnen 

und Sprachmittler an der Zusatzqualifikation als El-

ternlotsin und Elternlotse teilgenommen. Diese 

sind nochmal explizit zum Schulsystem in NRW, für 

schwierige Elterngespräche und teilweise für die 

Begleitung eines AOSF-Verfahrens geschult. 

 

Wichtig zu wissen: Sie als Eltern können keine di-

rekte Anfrage an die Sprachmittlung stellen. Sie ha-

ben aber die Möglichkeit, dass z.B. die Schule oder 

die Kita Ihres Kindes an die Kolleginnen und Kollegen 

mit der Bitte um Unterstützung herantritt.  

Die ehrenamtlichen Sprachmittlerinnen und Sprach-

mittler sind keine vereidigten Dolmetscherinnen 

und Dolmetscher, weshalb eine Übersetzung bei 

rechtsverbindlichen Terminen ausgeschlossen ist. 

Außerdem können Gespräche aus dem medizini-

schen Bereich (außer Schuleingangsuntersuchun-

gen) nicht durch Personen des Laien-Sprachmitt-

lungs-Pools begleitet werden. 

Sprachmittlerinnen und Sprachmittler können nor-

malerweise über die Homepage des Märkischen 

Kreises, unter dem Stichwort „Sprachmittlung“ an-
gefragt werden. Dies funktioniert leider aktuell auf-

grund der Cyber-Attacke im Oktober 2023 nicht.  

Wenn Sie oder andere Eltern z.B. im schulischen 

Umfeld Unterstützung aus dem Laien-Sprachmitt-

lungspool wünschen, kann die entsprechende Insti-

tution gerne eine Anfrage per E-Mail an quer-

schnitt@maerkischer-kreis.de senden. Diese soll 

Datum und Uhrzeit, Dauer und Ort des Termins, die 

benötigte Sprache sowie Ansprechperson und Ge-

sprächsanlass enthalten. 

 

Beratungssituation Sprachmittlung. Foto: Kommunales Integrationszentrum MK 

mailto:querschnitt@maerkischer-kreis.de
mailto:querschnitt@maerkischer-kreis.de


 

 

 

 

Die Kollegin und die Kollegen des Sprachmittlungs-

pools freuen sich über Ihr Interesse.   

Wir danken dem Kommunalen Integrationszentrum 

für die Einblicke in seine Arbeit.  

 

ANSPRECHPERSONEN: 

 

Gregor Heggemann 

Telefon: 02351 966-6516  

E-Mail: g.heggemann@maerkischer-kreis.de 

 

 

Sergej Spengler  

Tel: 02351 966-6663  

E-Mail: s.spengler@maerkischer-kreis.de 

 

Lena Steinbach  

Tel: 02351 966-6534  

E-Mail: l.steinbach@maerkischer-kreis.de 
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IST IHR KIND BEREITS VERSORGT? 

TÄGLICH NEUE ANGEBOTE  

IM BFE-PORTAL 

Ob für die Berufsfelderkundungen der achten 

Klassen im März, Mai oder Juni 2024:  

Das Berufsfelderkundungsportal (BFE-Portal) füllt 

sich stetig mit weiteren interessanten Angeboten! 

Die ersten Jugendlichen haben ihre Chance genutzt 

und sich online bereits tolle Tagespraktika gesichert.    

Hat Ihr Kind schon seine drei Arbeitgeber für die 

Schnupperpraktika in der achten Klasse gefunden? 

Wenn nicht, stöbern Sie doch einmal zusammen in 

unserer Börse mit mehr als 2.000 Angeboten!  

Die regelmäßige Einbindung von Presse, Kammern 

sowie Verbänden und eine Telefonakquise direkt bei 

Arbeitgebern sorgen für täglich mehr Angebote im 

BFE-Portal. 

       x 

https://bfe.jobnavi-mk.de/ 

 

 

 

 

 

Sie haben noch Fragen zum Buchungsportal? 

Schicken Sie uns eine Mail oder rufen Sie uns gerne 

an: kaoa@maerkischer-kreis.de / 02351 966-6519. 

AUSBILDUNGSMESSEN IM MK 

In diesem Jahr finden im Märkischen Kreis wieder 

mehrere Ausbildungmessen statt. Diese bieten eine 

ideale Gelegenheit, sich über heimische 

Unternehmen und deren Angebote zu 

Ausbildungsberufen sowie dualen Studiengängen zu 

informieren. Auch Hochschulen gehören zu den 

Ausstellern.  

Ganz zwanglos ins Gespräch kommen, sich über 

Praktikumsmöglichkeiten und berufliche 

Perspektiven informieren – nutzen auch Sie gerne 

die Möglichkeit zum Austausch. Neben festen 

Besuchszeiten für Schulen gibt es Zeiten, in denen 

Eltern gemeinsam mit ihren Kindern die Angebote 

nutzen können. 

JETZT SCHON VORMERKEN 

 Mendener Ausbildungsbörse:  

05. + 06. Juni 2024  

- Eltern sind herzlich willkommen!  

 Ausbildungsbörse Plettenberg/Herscheid:  

05. + 06. Juni 2024  

- „ElternZeit“ am 05. Juni ab 17:00 Uhr 

 Ausbildungsbörse „Oben an der Volme“ 

13. Juni 2024 in Halver - „ElternZeit“ ab 
15:00 Uhr 

Detaillierte Infos, weitere Messe-Termine im 

September und andere tolle Veranstaltungen zur 

Berufsorientierung können Sie im 

ständig aktualisierten Event-

Kalender nachlesen:    x 

www.jobnavi-mk.de/eventkalender 
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Ausschnitt BFE-Portal, Screenshot KAoA/MÄRKISCHER KREIS  

https://bfe.jobnavi-mk.de/
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MINT-KURSE IM TECHNIKZENTRUM  

Das Technikzentrum Südwestfalen bietet in den 

Osterferien erneut zwei tolle und kostenfreie 

Ferienkurse an. 

Schülerinnen und Schüler ab Klasse 7 können 

entweder Brücken bauen (ein im Märkischen Kreis 

nicht ganz unwichtiges Thema ;-)) oder bei Interesse 

an Robotik und Technik das Programmieren mit 

LEGO EV3 lernen (Anfänger) oder vertiefen 

(Fortgeschrittene). 

Beide Kurse können bei Frau Thiel 

(thiel@technikfoerderung.de) vom  Technikzentrum 

Südwestfalen angefragt und gebucht werden:  

In Lüdenscheid ab Klasse 7: 

 „Brücken bauen!“  
Donnerstag, 04. 04.2024 von 09:00 - 14.00 Uhr 
Phänomenta-Weg 1, 58507 Lüdenscheid 

 

 „Programmieren mit LEGO EV3“ 

Dienstag, 26.03.2024 von 09:00 - 14:00 Uhr  

Phänomenta-Weg 1, 58507 Lüdenscheid 

 

Ausführliche Informationen zu den einzelnen 

Modulen können Sie auf der Website des Technik-

zentrums unter https://www.technikfoerde-

rung.de/ oder auf Instagram (@talentevonmorgen) 

einsehen.                

 

 

 

 

 

 

 

SCHON GEWUSST? 

  BROSCHÜRE: VERGÜTUNG FÜR AUSBILDUNG 

Auf dem Weg zum passenden Berufsziel maximal 

informiert zu sein, ist für Eltern und Jugendliche 

gleichermaßen wichtig. So sollten im Vorfeld 

grundlegende Zweifel ausgeräumt und offene  

Fragen beantwortet sein, um die Berufswahl mit 

einem  guten Gefühl treffen zu können.  

Hierbei unterstützt die vom NRW Ministerium für 

Arbeit, Gesundheit und Soziales (MAGS) 

herausgegebene Broschüre Vergütung für Auszubil-

dende Tabellarische Übersicht 2024 

Für NRW sind von A wie AOK und ihre Verbände bis 

Z wie Zuckerindustrie 115 Branchen gelistet, in 

denen ausgebildet wird. Ebenso finden sich 

relevante Regelungen aus 120 Tarifverträgen mit 

den jeweiligen Ausbildungsvergütungen, Urlaub, 

Urlaubsgeld, Jahressonderzahlungen und 

vermögenswirksamen Leistungen. Angaben über  

die Einstiegsentgelte, mit denen Auszubildende 

beim Start in die Berufsausbildung rechnen 

können, sind ebenfalls aufgeführt. 

 

 

 

 

 
  

Quellen Bilder: nikkimeel+DeanDrobot+wanpatsorn/Shutterstock.com 
Bild aus dem Angebot „Programmieren mit LEGO EV3“ des Technikzen- 

trums Südwestfalen, Screenshot: KAoA/MÄRKISCHER KREIS 

Bild: https://www.mags.nrw/broschuerenservice; 

Screenshot: KAoA/MÄRKISCHER KREIS 

mailto:thiel@technikfoerderung.de
https://www.technikfoerderung.de/
https://www.technikfoerderung.de/
https://www.mags.nrw/broschuerenservice
https://www.mags.nrw/broschuerenservice
https://www.shutterstock.com/de/g/nikkimeel
https://www.shutterstock.com/de/g/DeanDrobot
https://www.shutterstock.com/de/g/wanpatsorn
https://www.mags.nrw/broschuerenservice

